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Bamberg hat drittbestes Ergebnis in Bayern
Mehr als 18 Prozent trugen sich in Bamberg beim Volksbegehren ein
Erfreut zeigten sich die Teilnehmer des GAL-Plenums über den erfolgreichen Ausgang des Volksbegehrens für einen besseren Nichtraucherschutz. Auch die Bamberger GAL hatte, ebenso wie die bayerischen Grünen, die Initiative mit Plakaten und Info-Stand-Hilfe unterstützt. Dabei war die Rückmeldung nach der Erfahrung von Vorstandsmitglied Sylvia Schaible fast nur positiv. Das zeige auch das überdurchschnittliche Ergebnis der Stadt Bamberg, wo sich 18% der Wahlberechtigten in die Listen eintrugen. „Nach Schwabach und Erlangen haben wir unter den kreisfreien Städten damit das drittbeste Ergebnis in ganz Bayern.“

Ihre Vorstandskollegin Petra Friedrich sieht in dem Begehrenserfolg einen klaren Bürgerwillen zum Ausdruck kommen: „Für die CSU-Landesregierung, besonders aber für Herrn Seehofer, ist dies eine schallende Ohrfeige für seinen Populismus und seine Wankelmütigkeit.“ Sie hofft, dass die CSU in der Lage ist, die entsprechende Lehre daraus zu ziehen und den Gesetzentwurf jetzt zu übernehmen. Andernfalls sieht sie gute Chancen, dass ein Volksentscheid endlich einen konsequenten Nichtraucherschutz umsetzt.
